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Erwerbstätige in Hamburg und Schleswig-Holstein 2009 
Moderates Wachstum trotz Wirtschaftskrise 
 
 
Die Zahl der Erwerbstätigen in Hamburg ist 2009 mit einem Plus von 
0,9 Prozent oder 10 300 Personen leicht angestiegen. Damit hat sich das 
seit 2004 anhaltende Wachstum der Erwerbstätigenzahlen in Hamburg 
auch im Krisenjahr 2009 fortgesetzt. Im Jahr 2008 lag der Zuwachs noch 
bei 2,4 Prozent. Nach dem aktuellen Ergebnis für 2009 liegt die Entwicklung 
in Hamburg deutlich über der Bundesentwicklung von minus 0,1 Prozent, so 
das Statistikamt Nord. 
 
Zu diesem moderaten Wachstum trugen vor allem die Dienstleistungs-
bereiche bei (plus 1,4 Prozent). Hier waren es insbesondere Einzelhandel 
und Gastgewerbe mit einem vergleichsweise deutlichen Wachstum bei den 
Erwerbstätigenzahlen. Dagegen verzeichnete das zurzeit krisenbedingt 
wesentlich stärker betroffene Verarbeitende Gewerbe in Hamburg einen 
Rückgang um 1,8 Prozent (Bund minus 2,7 Prozent).  
Das Wachstum der Erwerbstätigenzahl in Hamburg ergab sich zum über-
wiegenden Teil aus gestiegenen Zahlen bei den voll sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten. 
 
Schleswig-Holstein hat sich mit einem Plus von 0,6 Prozent (7 400 Per-
sonen) ebenfalls deutlich vom Rückgang der Erwerbstätigen auf Bundes-
ebene abgesetzt und damit auch 2009 den Wachstumstrend der letzten 
Jahre fortgesetzt. Allerdings lag das Vorjahreswachstum noch bei 1,7 Pro-
zent. 
 
Die positive Entwicklung der Erwerbstätigenzahlen ist wie auch im Vorjahr 
auf einen Zuwachs in den Dienstleistungsbereichen zurückzuführen. 
Gegenüber dem Vorjahr waren dort 10 400 Personen (plus 1,1 Prozent) 
mehr erwerbstätig, wobei insbesondere das Gastgewerbe einen deutlichen 
Zuwachs verzeichnen konnte. Während auch im Baugewerbe die Erwerbs-
tätigenzahlen leicht anstiegen, gingen sie im Verarbeitenden Gewerbe um 
2,2 Prozent zurück. Damit zeigen sich die Auswirkungen der Wirtschafts-
krise im Verarbeitenden Gewerbe Schleswig-Holsteins jedoch weniger deut-
lich als im bundesweiten Rückgang von 2,7 Prozent.  
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Diese vorläufigen Ergebnisse ermittelte der Arbeitskreis „Erwerbstätigen-
rechnung des Bundes und der Länder“, in dem alle Statistischen Ämter des 
Bundes und der Länder sowie der Deutsche Städtetag vertreten sind. 
 
Nähere Informationen zur Entwicklung der Erwerbstätigkeit in anderen 
Bundesländern enthält die nachfolgende Tabelle. 
 
 
Erwerbstätige am Arbeitsort nach Bundesländern 2009 
 

Erwerbstätige Veränderung gegenüber dem Vorjahr  

Land 
in 1 000 Personen in Prozent 

    
Baden-Württemberg 5 569,0  – 32,6  – 0,6 
Bayern 6 643,3  – 5,2  – 0,1 
Berlin 1 664,1   26,1   1,6 
Brandenburg 1 055,6   7,3   0,7 
Bremen 391,1  – 1,3  – 0,3 
Hamburg 1 124,5    10,3   0,9 
Hessen 3 114,3   0,1   0,0 
Mecklenburg-Vorpommern 730,9  – 1,3   –0,2 
Niedersachsen 3 675,8   13,5   0,4 
Nordrhein-Westfalen 8 673,0  – 16,6  – 0,2 
Rheinland-Pfalz 1 853,1  – 4,3  – 0,2 
Saarland 506,0  – 4,3  – 0,8 
Sachsen 1 936,5  – 17,1  – 0,9 
Sachsen-Anhalt 1 009,7  – 5,2  – 0,5 
Schleswig-Holstein 1 280,2    7,4   0,6 
Thüringen 1 014,8  – 13,8  – 1,3 

Deutschland 40 242,0   – 37,0  – 0,1 

Früheres Bundesgebiet    
   ohne Berlin 32 830,3  – 33,1  – 0,1 
   mit Berlin 34 494,5   – 6,9  – 0,0 

Neue Bundesländer    
   ohne Berlin 5 747,5  – 30,1  – 0,5 
   mit Berlin 7 411,7  – 3,9  – 0,1 

 
Quelle: Arbeitskreis Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder;  
            Berechnungsstand Januar 2010 
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